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 Kelkheimer Karate-Dojos in der Ballsporthalle in Höchst 

  

 

Neben dem Münsterer Dallesfest stand für das Karate-Dojo Kelkheim an 
einem der letzten Wochenenden auch das Japan-Festival 2004 in der 
Ballsporthalle Höchst auf dem Programm, 

das ganz im Zeichen von Ikebana, Tee, Go, Origami, Sushi, Aikido, Judo 
und vielem mehr stand. In einer Kooperation mit dem Partner-
Budocenter von Bundestrainer Efthimios Karamitsos (6. Dan) trat der 
noch junge Kelkheimer Verein wiederum als Repräsentant der 
fernöstlichen Kampfkunst Karate in Erscheinung, berichtet Holger 
Kipper. In Workshops, Vorträgen und Vorführungen hatten die 
zahlreichen Besucher die Möglichkeit, einen Einblick in die Welt und den 
Kulturkreis Japans zu werfen. In vier 30-minütigen Vorführungen boten 
die über 30 teilnehmenden Sportler aus Kelkheim und Frankfurt den 
Zuschauern eine anschauliche, informative und zugleich spannende 
Karate-Vorführung.  
Und weiter: Höhepunkt der Karate-Präsentation war die von dem 
Michael Hass vorgeführte Kata „Unsu“ (übersetzt: Hand in den Wolken), 
mit der er bereits Europameister und WM-Dritter wurde. Den krönenden 
Abschluss der Vorführungen bildete ein Schaukampf von Manuel Pistner 
und Patrick Rump (beide 1. Dan). Sowohl Bundestrainer Efthimios 
Karamitsos als auch Amir Valadkhani (5. Dan), Trainer des Karate-Dojo 
Kelkheim, waren trotz ihrer Abwesenheit stolz auf ihre Schützlinge.  
Wer mehr über das Japan-Festival 2004 wissen möchte, kann sich 
informieren unter www.japan-festival.de oder unter www.karate-dojo-
kelkheim.de. 

 
zurück zur Übersicht

 

Zu den aktuel

Home |


